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Licht kommt in die Welt

Das aktuelle
unterwegs erhalten 
Sie stets im Martin-
Luther-Haus und 
in der Bargteheider 
Kirche.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann 
halten Sie die neue Weihnachts- und 
Winterausgabe des unterwegs in Ihren 
Händen. Es ist ein Heft, das mit Neu-
igkeiten aufwartet, das Gewohntes mit 
sich bringt und vorbereiten möchte auf 
Veranstaltungen und Gottesdienste so-
wie auf die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen will. 

Wir werden auch an diesem Weih-
nachtsfest wieder die Geburt von Je-
sus Christus feiern. Mit seiner Geburt 
kommt Licht in unsere dunkle Welt; ein 
Licht das Orientierung und Halt geben 
will. Nehmen wir dieses Licht symbo-
lisch an und tragen es in uns mit ins 
nächste Jahr.

„Ehre sei Gott im höchsten Himmel 
und Friede auf Erden.“ 

Ihre unterwegs-Redaktion

Liebe Leserinnen, 
  liebe Leser!
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Übungsfeld Liebe

Liebe Leserinnen, liebe Leser
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„Kannst du das persönliche Wort schrei-
ben, Martina, am besten mit der Jahres-
losung.“ „Ja klar, gerne. Wie heißt denn 
der Satz, der 2024 das christliche Motto 
für das Jahr benennen soll?“

„All eure Dinge lasst in 
Liebe geschehen“, sagt 
da der große Paulus. 
Der ist gut, denke 
ich, erzählt was von 
Liebe in einer Zeit, 
die nur so voll ist 
von Hass und 
Wut. Angesichts 
von Krieg in der 
Ukraine und Ter-
ror in Israel. Jeden 
Tag Schreckensnach-
richten, dass selbst die 
Mitfühlendsten unter uns 
an die Grenzen der Solidarität 
kommen. Ich kann es ihnen nicht verden-
ken und muss mich auch immer wieder 
aufraffen, nicht abzustumpfen vor der 
Menge der harten Fakten. Und dann aber 
wieder viel Gefühl, Familien-Zusammen-
kommen und Friede auf Erden. 

Wie soll das gehen? Was kann denn 
da helfen? Wir Christ*Innen vertreten 
doch die Gute Nachricht schlechthin? 
Nämlich immer wieder: Gott wird Mensch, 
kommt uns ganz nah. Und: Gott liebt dich, 
so wie du bist. Gott liebt dich mit deiner 
Angst vor Krieg. Gott liebt dich mit deiner 
Feigheit, einer antisemitischen Äußerung 
entgegenzutreten. Gott liebt dich mit dei-
nem Mut dich für Menschen die von an-
deren gemieden werden, einzusetzen. 

Diese große Liebe ist die Quelle aus 
der wir leben, die Quelle, aus der Paulus 
seinen Mut und seine Kraft bezog. Wer 
sich geliebt weiß, kann von dieser Liebe 

weitergeben. In einem der schönsten 
Texte der Bibel beschreibt Pau-

lus die Liebe (1. Kor.13), 
dass klar wird: Ohne 

Liebe ist alles nichts. 
Also: All eure Dinge 
lasst in Liebe ge-
schehen. 

Aber Liebe als 
Gebot? Kann man 

Liebe vom Gefühl lö-
sen und einen ande-

ren Menschen bewusst 
„lieben“? Paulus versteht 

Liebe nicht als Emotion, son-
dern als Lebenshaltung, die sich 

aus Gottes Liebe speist und aus der sich 
Worte und Taten ergeben. So könnten 
wir Liebe als „lebenslanges Übungsfeld“ 
nehmen, wie es ein Kollege bezeichnet 
und er nennt ein Beispiel: „Wenn ich mor-
gens aus der Haustür gehe mit dem Be-
wusstsein: Ich will andere Menschen an-
schauen als von Gott geliebte Menschen, 
dann kann ich einen anderen Menschen 
ertragen, auch wenn er mich noch so 
sehr nervt. Denn aus einem Grund, den 
ich niemals verstehen werde, liebt Gott 
diesen Menschen.“ Diese Haltung der 
Liebe wünsche ich Ihnen und mir in der 
Adventszeit und für das kommende Jahr.

 Ihre Pastorin Martina 
Mayer-Köhn
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Die Winterzeit hält auch in der Kirchenmu-
sik Einzug. Die vielen geplanten Konzerte 
läuten die Advents- und Weihnachtsstim-

mung ein. Wir freuen uns auf und 
über eine vielfältig musikali-

sche Zeit.

Den Anfang machen 
Pastorin Philine Pawlas und 
Kantor Andis Paegle mit 

dem offenen Adventssin-
gen beim „Advent am Dorfan-

ger“ in Eichede. Am Samstag 
vor dem 1. Advent, 02. Dezember, 

lädt die Kirchengemeinde ein, von 14.00 
bis 15.00 Uhr in der Eichedeer Kirche 
Lieder zu wünschen und mitzusingen.

 
Tags darauf, am 1. Advent, 3. Dezem-

ber, lädt die Kirchengemeinde Bargtehei-
de zum traditionellen Adventskonzert „In 
dulci jubilo“ ein. Die Musikgruppen der 
Kirchengemeinde musizieren ab 17.00 
Uhr schöne alte und neue Advents- und 
Weihnachtslieder. Dabei ist das Publikum 
sowohl zum Zuhören als auch zum Mitsin-
gen eingeladen. 

 Auch in diesem Jahr macht wieder 
„Home for Christmas“ Station in Bargte-
heide. Am Mittwoch, 13. Dezember, um 
19.30 Uhr lädt die Gruppe zu „Liedern, 
die unter die Haut gehen, ein“. Nach dem 
Erfolg im letzten Jahr ist das Motto der 
„Home for Christmas“-Konzerte auch in 
diesem Jahr „Mit Musik Gutes tun“. Es 
werden Spenden gesammelt für die Initi-
ative EinfachHelfen.SH – Gemeinsam für 
Kinder. Durch Energiekrise und Inflation 
ist der finanzielle Spielraum inzwischen 

auch für vie-
le Familien 
in Schleswig-
Holstein noch 
enger gewor-
den. Daher 
unterstützen    
E i n f a c h H e l -
fen.SH jetzt 
d i e j e n i g e n 
Menschen in 
S c h l e s w i g -
Holstein, die 
von den gro-
ßen Heraus-

forderungen der letzten Jahre besonders 
stark betroffen sind – das sind vor allem 
Kinder und Jugendliche.

„Wir von „Home for Christmas“ freu-
en uns sehr darüber, wieder einen hu-
manitär so wertvollen Spendenzweck 
unterstützen zu können! „Ihr Kinderlein 
kommet“ ist eines der beliebtesten deut-
schen Weihnachtslieder. Wir hoffen, dass 
wir diesen Ruf in die Herzen unseres Pu-
blikums tragen und viel Gutes und Schö-
nes damit bewirken – Gemeinsam für 
Kinder!“, wünscht sich Sängerin MayaMo. 
Bei englischen Carols, Gospels und ame-
rikanischen Christmas-Songs ebenso wie 
deutschen Liedern, spanischen Stücken 
und eigenen Kompositionen erleben Sie 
wieder eine wunderbare Reise durch die 
glitzernde Welt der weihnachtlichen Mu-
sik. Einlass ist eine Stunde vor Konzert-
beginn, der Kartenvorverkauf findet statt 
in allen Famila-Märkten und online unter 
eventim.de. Der Kartenpreis beträgt 29,- 
€, ermäßigt 17,- €.

M u s i k  a m  S o n n t a gM u s i k  a m  S o n n t a g

„Musik am Sonntag“ und darüber hinaus

Winterliche Musik in unseren Gemeinden 

Gerade erst im September feierte 
Just 8 in der komplett gefüllten Bargte-
heider Kirche sein 20-jähriges Jubiläum 
mit einem grandiosen Konzert – wir gra-
tulieren noch einmal ausdrücklich und 
herzlich zu diesem großen Jubiläum! 
Der musikalische und erzählerische 
Blick zurück auf humorvolle und berüh-
rende Ereignisse wurde zu einem unver-
gesslichen Abend. Nun geht der Blick 
nach vorn auf das nächste musikalische 
Highlight: Am 3. Advent – Sonntag, 17. 
Dezember, um 17.00 Uhr wird das mitt-
lerweile elfköpfige Gesangsensemble 
sein alljährliches Weihnachtskonzert 
starten. Unter dem Motto „Zimt und 
Sterne“ werden die Ladies von Just 8 
ihr Publikum mit ihrer besonderen Mi-
schung aus traditionellen und groovi-
gen Weihnachtsliedern zum Zuhören 
und Mitsingen auf das Fest der Liebe 
einstimmen. Der Eintritt ist wie immer 
frei(-willig).

 
Aber nicht nur in Konzerten, sondern 

auch in Gottesdiensten feiern wir die 
Weihnachtszeit mit besonderer Musik. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezem-
ber, um 18.00 Uhr gestaltet die Musik-
gruppe Querbeet den musikalischen 
Weihnachts-Gottesdienst in der Eiche-
deer Kirche gemeinsam mit Pastorin 
Martina Mayer-Köhn.

Und schließlich laden wir zum Neu-
jahrskonzert am Samstag, 03. Februar, 
um 17.00 Uhr. Der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Hammoor möchte 
Sie mit einem Konzert im neuen Jahr be-
grüßen. Die Musikerinnen und Musiker 
spielen ihre Lieblingsmelodien in der 
Bargteheider Kirche. Der Eintritt ist frei.

 Kantor Andis Paegle 
und Pastor Tim Ströver
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Musisches Forum Bargteheide e.V.
... mehr als eine Musikschule | www.musisches-forum.de

Entdecken Sie die Welt der Musik!
Sichern Sie sich jetzt einen Platz in den neuen Kursen:
Kindermusikgarten (2 bis 4 Jahre)
Musikalische Früherziehung (4 bis 6 Jahre)
Instrumentenkarussell (ab 1. Klasse)
Mit Spaß ein Instrument lernen
- wir sagen Ihnen wie –
kompetente, kostenlose Beratung 
unter 0 45 32 / 26 58 00 - 
rufen Sie uns jetzt an. 



Hallo! Ich bin Pauline Chanda, Ihre 
neue Pastorin. Aufgewachsen an der 
mecklenburgischen Ostseeküste in 
Neubukow in der Nähe von Wismar ging 
ich nach der Schule zunächst für einen 
entwicklungspolitischen Freiwilli-
gendienst nach Transkarpa-
tien in die Westukraine. 
Mein Theologiestudi-
um führte mich dann 
in verschiedene 
Städte im In- und 
Ausland: von Hal-
le an der Saale 
über Jerusalem 
nach Münster. Die 
längeren Auslands-
aufenthalte, aber 
auch die unterschiedli-
chen Wohnorte innerhalb 
Deutschlands haben mich 
geprägt und bereichert. Für den 
praktischen Ausbildungsteil, mein Vi-
kariat, kam ich schließlich nach Nord-
deutschland zurück und war von 2021 
bis 2023 zuletzt Vikarin in Lübeck-
Moisling. 
 

Nun trete ich meine erste Stelle als 
Pastorin an – und das in Ihrer Gemein-
de! Nach einem langen Ausbildungsweg 
(9 Jahre!) freue ich mich sehr darauf 
und bin gespannt, was mich erwartet. 
Mein Herz schlägt besonders für die 
religionspädagogische Arbeit mit Kin-
dern. Biblische Geschichten begeistern 
mich immer wieder neu. Die seelsorg-
liche Begleitung von Menschen in al-
len Alters- und Lebenslagen ist mir ein 
großes Anliegen. Es berührt mich, Tau-

fen, Trauungen und Beerdigungen mit 
und für Menschen gestalten zu dürfen. 
Außerdem ist mir interreligiöser Dia-
log wichtig. Bei allen Facetten meiner 
Arbeit vertraue ich darauf: Ob im Got-

tesdienst, vor Schulklassen, im 
Altenheim, in der Kinderkir-

che, in der Konfi-Stunde, 
im Kasualgespräch, 

am Krankenbett: 
Gott ist da – immer 
anders, mal über-
raschend, meist 
vielfältig.

 
Ich bin verhei-

ratet und wohne 
mit meinem Mann in 

Bargteheide. In mei-
ner Freizeit bewege ich 

mich gern und viel draußen 
in der Natur, lese ein gutes Buch 

oder lerne eine fremde Sprache.

Ich freue mich darauf, Sie kennen-
zulernen und das Gemeindeleben in 
Bargteheide und Umland mit Ihnen le-
bendig zu gestalten! In Vorfreude,

 Ihre Pastorin Pauline Chanda

A u s  d e r  G e m e i n d e

Gott ist da – immer anders, mal überraschend, meist vielfältig.

Vorstellung Pastorin Pauline Chanda

A u s  d e r  G e m e i n d e
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Endlich geht es los und ich starte als Pastor 

Vorstellung Pastor Julius Jordan
Moin! Ich bin Julius Jordan und ab No-
vember Pastor hier in der Gemeinde 
Bargteheide. Seit 30 Jahren bin ich ein 
Hamburger Jung und nach meinem Ab-
itur habe ich ein FSJ als Rettungssani-
täter beim ASB gemacht. Diese Zeit hat 
mich sehr geprägt und meinen Wunsch, 
Pastor zu werden, gestärkt. So habe 
ich dann 2013 in Hamburg angefan-
gen Theologie zu studieren, dazu noch 
einige Semester in Köln/Bonn. Mein 
Examen habe ich 2020 in Hamburg ab-
gelegt. Während des Studiums habe ich 
u.a. im Kinder- und Jugendbereich eines 
Rudervereins und einer Kirchenge-
meinde gearbeitet. Erfahrun-
gen durfte ich zudem in der 
Öffentlichkeitsarbeit und 
im Eventbereich sam-
meln.  

Nach meinem 
Examen habe ich 
ein Jahr als theolo-
gischer Assistent im 
Pastorat des Dt. Ev. 
Kirchentages den Öku-
menischen Kirchentag 
2021 in Frankfurt inhalt-
lich mit organisiert. Es war 
ein besonderes Jahr, geprägt von 
Corona und Entwicklungen von digita-
len Formaten. Danach war ich Vikar in 
der Lauenburgischen Gemeinde Nusse-
Behlendorf. Mit dem 2. theologischen 
Examen im September habe ich meine 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 
und freue mich, nun meine Möglichkei-
ten und Ideen hier in Bargteheide und 
Umgebung einzusetzen. Ich würde mich 

als kreativen Kopf bezeichnen, der sich 
besonders für Kultur und Musik interes-
siert und der in der kirchlichen Jugend 
groß geworden ist und diese besonders 
schätzt. Ich entwickle gerne neue For-
mate und auf Instagram teile ich als @
juliusausmnorden meinen beruflichen 
Alltag und meinen Glauben. Mit diesem 
Account bin ich auch Teil des Yeet-Netz-
werks der EKD.

Mit meinem Mann und unserem 
Hund ‚Sir Henry‘ wohne ich in Tremsbüt-
tel und freue mich sehr auf die kommen-

den Jahre hier in der Gemeinde 
Bargteheide - auf viele 

Kontakte, Gespräche 
und besondere Mo-

mente – die pas-
sieren und die wir 
schaffen können.  

Ich freue 
mich Sie, und 
Euch kennen zu-

lernen! 

 Ihr Pastor 
Julius Jordan
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Auch in diesem Jahr findet er wieder 
statt: Der Lebendige Advent - für etliche 
Bargteheider mittlerweile zu einer klei-
nen Tradition in der vorweihnachtlichen 
Zeit geworden. An jedem Tag im Dezem-
ber ab 18.00 Uhr gibt es jemanden der 
für Nachbarn, Freunde und Bekannte 
seine Türe öffnet und zum gemeinsa-

men Singen und Geschichten 
lauschen einlädt. Bei ei-

nem heißen Kakao oder 
Punsch genießt man 
gemeinsam für einige 
Stunden die adventli-
che Zeit. Bereits jetzt 
sind alle Termine für 

2023 vergeben. Einen 
Dank an alle, die in die-

sem Jahr mit dabei sind! 
Ich freue mich schon sehr auf 

diese immer anderen und doch einzig-
artigen Abende.  

Fr, 01.12. Familie Wustrack 
 Hufeisenring  13
Sa, 02.12. Familie Bothe
 Stuhbarg 27
So, 03.12. Familie Tietje, Bachstr. 21
Mo, 04.12. Katholische Kirche 
 Voßkuhlenweg 38
Di, 05.12. Familienzentrum
 Lindenstr. 2
Mi, 06.12. Familie Butzke, Ahornweg 1
Do, 07.12. Kita Mühlenstraße
 Lauenburger Str. 2
Fr, 08.12. Familie Bicker
 Ludwig-Bechstein-Weg 24 b
Sa, 09.12. Familie Sauer 
 Ludwig-Bechstein-Weg 19

So, 10.12. Familie Böhme/Danger 
 Gärtnerstr. 1
Mo, 11.12. Seniorendorf Fam. Steinbuck
 Bahnhofstr. 32
Di, 12.12. Gärtnerei Familie Jentsch 
 Hamburger Str. 33
Mi, 13.12. Familie Schabbel-Mader 
 Hasselbusch 7
Do, 14.12. Stadt Bargteheide
 Stadtbücherei, Am Markt 4
Fr, 15.12. Landeskirchliche Gemein-
 schaft Vitamin C,
 Alte Landstr. 39
Sa, 16.12. Förderverein Freiwillige  
 Feuerwehr, Am Sportplatz 8
So, 17.12. Familie Babbick
 Beethovenstr. 22
Mo, 18.12. Bunte Vielfalt, Bahnhofstr. 59
Di, 19.12. BornInk, Stormarner Wege  
 Quartierstreff, Rosenweg 27
Mi, 20.12. CDU Bargteheide, Parkplatz
  Radsport Runge Rathausstr. 6
Do, 21.12. Familie Otzen,
 Tremsbütteler Weg 16
Fr, 22.12. Familie Balandis
 Am Schulzentrum 2
Sa, 23.12. Familie Schnuck
 Eichenweg 7
So, 24.12. Bargteheider Kirche und auf
 den Dörfern  

 
Wir freuen uns über eine rege Teil-

nahme. Es wird bestimmt wieder eine 
festliche und besinnliche Zeit.

 Elke Butzke 

Auch in diesem Jahr, ab dem drit-
ten Dezember und dann weiter jeden 
Mittwoch und Sonntag um 18.00 Uhr 
öffnen Hammoorer*innen wieder ihre 
Türen und gestalten wieder eine klei-
ne Feier zum Lebendigen Adventska-
lender.

An wunderbar geschmückten Fens-
tern und Türen werden große und 
kleine Besucher*innen aus dem Dorf 
empfangen, um miteinander Advents-
lieder zu singen und eine heitere oder 
besinnliche Adventsgeschichte zu hö-
ren. Bei einer Tasse Tee oder Punsch 
kommt man dann ins Gespräch. Alle 
Besucher*innen bringen einen Becher 
mit, so dass den Gastgebern nicht zu 
viel Arbeit entsteht. 

So, 03.12. Familie Stieper
 Ahornring 3
Mi, 06.12. Familie Feddern
 Hauptstraße 10
So, 10.12. Familie Dwenger
 Tremsbüttler Weg 7
Mi, 13.12. Jugendfeuerwehr
 Feuerwehrhaus
  

So, 17.12. Familien Manke/Ortega
 Moorweg 11 +13
Mi, 20.12. Familie Porbadnigk 
 Moorweg 19

 Christiane Feddern 
Pastor Tim Ströver
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Rathausstraße 25 | 22941 Bargteheide | Tel.: 04532 - 1749 | Fax: 04532 - 217 49
Schauen Sie sich gerne auf unserem Webshop um – komfortabel aussuchen, bestellen und 
am nächsten Tag loslesen! www.bargtebuch.de
Oder Sie nehmen eins unser vielfältigen Veranstaltungs- und Aktions-Angebote wahr! z.B. „Einige 
Stunden stöbern“. Lassen Sie sich mit einigen guten Freunden oder Bekannten nach Ladenschluss in 
der Buchhandlung für einige Stunden einschließen! Denn viele Bücherfreunde/-innen träumen lustvoll 
davon – schmökern nach Herzenslust. Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin: Werktags nach  
18 Uhr, Samstag oder Sonntag. info@bargtebuch.de

Lebendiger Advent in Bargteheide

Lassen wir es leuchten

A d v e n t

Lebendiger Advent in Hammoor

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit

A d v e n t
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Wer hat Lust, in diesem Jahr als Darstel-
lerin und Darsteller bei unseren Krip-
penspielen an Heiligabend um 14.00 
Uhr in Hammoor und 15.30 Uhr in 
Bargteheide mitzuspielen?

Maria und Josef, Hirten und Engel, 
vielleicht auch Könige, Herbergsleute, 

Menschen, Kinder, der Stern; 
lustig und besinnlich, hoff-

nungsfroh und leuchtend 
und Ihr könnt dabei 
sein!

Ich freue mich über 
alle Mitwirkenden ab 

acht Jahre, die Lust ha-
ben, mitzumachen!

Meldet euch bei mir, Pas-
tor Tim Ströver, unter 04532/50 25-31. 
Folgende Probentermine gibt es schon:   

Freitag, 08. Dezember 16.00 - 17.30 Uhr
Freitag, 15. Dezember 16.00 - 17.30 Uhr
Freitag, 22. Dezember 16.00 - 17.30 Uhr

 Pastor Tim Ströver

Es ist wieder so weit! Advent und auch 
Weihnachten stehen vor der Tür. Auch in 
diesem Jahr wollen wir wieder an Heilig-
abend ein Krippenspiel im Gottesdienst 
aufführen. Unsere neue Pastorin Pau-
line Chanda wird den Gottesdienst mit 
uns feiern und auch das Krippenspiel 
mit euch üben. Der Gottesdienst findet 
wieder um 14.00 Uhr im Gemeindezent-
rum in Jersbek statt.

Damit dies gelingen kann, brauchen 
wir euch! Gesucht werden junge und 
jugendliche Mitspieler*innen! Wer Lust 
hat mitzumachen, ist herzlich eingela-
den! Ein erstes Treffen ist Donnerstag, 
30.11.2023, um 16.00 Uhr im Gemein-
dezentrum in Jersbek.

Dort stellen wir euch das Krippen-
spiel vor und entscheiden, wer welche 
Rolle übernimmt.

Wir freuen uns auf euch! Weitere 
Infos und gerne auch schon Meldungen 
bei Karin Weber, Jersbek, Tel. 0172 609 
86 74.

 Karin Weber

K i r c h e  m i t  K i n d e r n

Krippenspiele am Heiligen Abend in Hammoor, Bargteheide und Jersbek 

Schauspieltalente gesucht
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„Glücklich sind alle, die freundlich 
sind und ein reines Herz haben. Denn: 
Sie werden Gott sehen.“ So hieß eine 
Glücksspur, welche die 65 Kinder mit 
Detektiv Pfeife entdeckt haben.

In der zweiten Woche der Herbstferi-
en waren sie mit vielen Teamer*innen, 
Volker Thomsen und den Pastorinnen 
Frauke Niejahr und Martina Mayer-Köhn 
auf Glückssuche. 

In immer neuen Kleingruppen haben 
die Kinder zu den Themen Vertrauen, 
Gerechtigkeit und Freundlichkeit Lieder 
gesungen, Spiele gespielt oder Bas-
telaktionen erlebt, die glücklich mach-
ten. 

Den fröhlichen Ab-
schluss bildete dann  
der Familiengottes-
dienst am Sonntag.

 Team der
 KinderBibel-

Woche 

K i r c h e  m i t  K i n d e r n

Mit Detektiv Pfeife auf Glückssuche

Rückblick KinderBibelWoche
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A u s  d e r  G e m e i n d e
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„Weihnachten wird es auf dem Land und 
in der Stadt“ – und am 1. Weihnachts-
tag, dem 25. Dezember 2023, über-
trägt, wie schon vor vier Jahren, NDR 
Info den Radiogottesdienst aus Bargte-
heide bis weit in den Süden. Wir freuen 
uns sehr! Seien Sie gern mit dabei. 

 
Der Gottesdienst beginnt wegen der 

Direkt-Übertragung bereits um 10.00 
Uhr. Solange Plätze frei sind, haben Sie 
Zugang zu diesem besonderen Ereignis, 
ansonsten verfolgen Sie uns gern am 
Radio gemütlich beim Frühstücken oder 
wo immer Sie mit Ihren Lieben gerade 
sind. Ganz viel festliche Musik 
wird den Gottesdienst prä-
gen. Ein Gesangsensemb-
le unter der Leitung von 
Andis Paegle und Volker 
Thomsen ist mit dabei 
und auch solistisch 
werden uns Volker 
Thomsen an der Gitar-
re sowie Kantor Andis 
Paegle an der Bens-
mann-Orgel und dem 
Fender Rhodes begleiten. 

Den Gottesdienst gestalten in Litur-
gie und Predigt Pastorin Pauline Chanda 
und Pastor Julius Jordan. 

Da die Generalprobe für den 1. 
Weihnachtstag schon am 23. Dezember 
stattfindet, werden natürlich alle ande-
ren Gottesdienste am Heiligen Abend 
wie gewohnt gefeiert. 

 Pastor Tim Ströver

Am 1. Weihnachtstag überträgt der NDR live ab 10.00 Uhr 

Radiogottesdienst aus Bargteheide
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein 
Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, 
dass alle Welt geschätzt würde. Und die-
se Schätzung war die allererste und ge-
schah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in 
Syrien war. Und jedermann ging, dass er 
sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine 
Stadt. 

Da machte sich auf auch Josef aus Ga-
liläa, aus der Stadt Nazareth, in das judä-
ische Land zur Stadt Davids, die da heißt 
Bethlehem, darum dass er von dem Hau-
se und Geschlechte Davids war, auf dass 
er sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. 

Und als sie daselbst waren, kam die 
Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie ge-
bar ihren ersten Sohn und wickelte ihn 
in Windeln und legte ihn in eine Krippe; 
denn sie hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge. 

Und es waren Hirten in derselben Ge-
gend auf dem Felde bei den Hürden, die 
hüteten des Nachts ihre Herde. Und des 
Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit 
des Herrn leuchtete um sie; und sie fürch-
teten sich sehr. 

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürch-
tet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland ge-
boren, welcher ist Christus, der Herr, in 
der Stadt Davids. Und das habt zum Zei-
chen: Ihr werdet finden das Kind in Win-
deln gewickelt und in einer Krippe liegen. 

Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, die 
lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens. 

Und da die Engel von ihnen gen Himmel 
fuhren, sprachen die Hirten untereinander: 
Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und 
die Geschichte sehen, die da geschehen 
ist, die uns der Herr kundgetan hat. 

Und sie kamen eilend und fanden bei-
de, Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Da sie es aber gesehen hat-
ten, breiteten sie das Wort aus, welches 
zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. 
Und alle, vor die es kam, wunderten sich 
über die Rede, die ihnen die Hirten gesagt 
hatten. 

Maria aber behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen. 

Und die Hirten kehrten wieder um, 
priesen und lobten Gott für alles, was sie 
gehört und gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war. 

Lukas 2,1-20 nach der 
neuen Luther-Übersetzung 2017

Jesu Geburt

Die Weihnachtsgeschichte
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein 
Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, 
dass alle Welt geschätzt würde. Und die-
se Schätzung war die allererste und ge-
schah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in 
Syrien war. Und jedermann ging, dass er 
sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine 
Stadt. 

Da machte sich auf auch Josef aus Ga-
liläa, aus der Stadt Nazareth, in das judä-
ische Land zur Stadt Davids, die da heißt 
Bethlehem, darum dass er von dem Hau-
se und Geschlechte Davids war, auf dass 
er sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. 

Und als sie daselbst waren, kam die 
Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie ge-
bar ihren ersten Sohn und wickelte ihn 
in Windeln und legte ihn in eine Krippe; 
denn sie hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge. 

Und es waren Hirten in derselben Ge-
gend auf dem Felde bei den Hürden, die 
hüteten des Nachts ihre Herde. Und des 
Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit 
des Herrn leuchtete um sie; und sie fürch-
teten sich sehr. 

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürch-
tet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland ge-
boren, welcher ist Christus, der Herr, in 
der Stadt Davids. Und das habt zum Zei-
chen: Ihr werdet finden das Kind in Win-
deln gewickelt und in einer Krippe liegen. 

Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, die 
lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens. 

Und da die Engel von ihnen gen Himmel 
fuhren, sprachen die Hirten untereinander: 
Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und 
die Geschichte sehen, die da geschehen 
ist, die uns der Herr kundgetan hat. 

Und sie kamen eilend und fanden bei-
de, Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Da sie es aber gesehen hat-
ten, breiteten sie das Wort aus, welches 
zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. 
Und alle, vor die es kam, wunderten sich 
über die Rede, die ihnen die Hirten gesagt 
hatten. 

Maria aber behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen. 

Und die Hirten kehrten wieder um, 
priesen und lobten Gott für alles, was sie 
gehört und gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war. 

Lukas 2,1-20 nach der 
neuen Luther-Übersetzung 2017
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Er ist einer von sechzehn. Über Motiva-
tion, innere Überzeugung und Leiden-
schaft für seine Tätigkeit als Trainee 
auf dem KonfiCamp sprechen 
wir mit Mattis Stieper (14), 
Schüler aus Bargte-
heide an der Anne-
Frank-Schule. Mattis 
möchte uns stell-
vertretend für alle 
anderen Trainees 
und Teamer von 
seinen Erfahrun-
gen und Erlebnis-
sen, die er auf dem 
KonfiCamp sammeln 
konnte, berichten. 
 
Red.: Was hat dich motiviert, 
Trainee zu werden?    
 
Mattis S.: Neugierde – würde ich sagen, 
hat meine Motivation, mich als Trainee zu 
bewerben richtig angestachelt. Ich hatte 
eine ungeheuer schöne Konfirmanden-
zeit und ein super KonfiCamp. Dort hör-
te ich dann zum ersten Mal davon, dass 
man als Trainee das ganze Camp noch 
einmal, aber aus einer anderen Pers-
pektive, erneut miterleben kann. Dieser 
Gedanke reizte mich, meine schönen 
Erfahrungen vom Camp, die wunderbare 
Atmosphäre vor Ort mit anderen Leuten 
in meinem Alter teilen zu können. Als ich 
dann Freunden von meinem Vorhaben 
berichtete, mich als Trainee zu bewer-
ben, sagten diese zu mir, dass Sie auf 
jeden Fall auch mit dabei sein wollen. So 
haben wir uns als Gruppe beworben und 
wurden auch angenommen.

Red.: Gibt es eine Ausbildung oder 
Schulung zum Trainee? Was macht 
man als Trainee auf dem Camp? 

Mattis S.: Bei der Aus-
bildung zum Trainee 

wird einem das nöti-
ge Handwerkszeug 
vermittelt, wel-
ches man später 
als ausgebildeter 
Teamer benötigt. 
Im Konfirmanden-

unterricht haben 
wir viel über Gott, 

Bibel und Kirche ge-
sprochen. Bei der Aus-

bildung zum Trainee liegt 
der Fokus eher auf Fragen 

wie: Wie vernetze ich unterschiedliche 
Menschen zu einer homogenen Grup-
pe? Wie leite ich eine Gruppe oder ein 
Spiel an? Welche Eigenschaften sollte 
ein guter Trainee haben? Wie bewältige 
ich souverän kritische Situationen und 
schlichte bei Streitgesprächen? Auf 
dem Camp haben wir dann sporadisch 
einzelne Konfirmandengruppen bei der 
Bewältigung ihrer Aufgaben oder bei 
der Erkundung des Camps sowie der 
Camp-Olympiade begleitet. Das ist für 
einen Trainee schon eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Zwischen Trainee 
und Teamer ist meiner Meinung nach 
schon ein großer Unterschied. Der Ver-
antwortungsbereich für einen Teamer 
ist noch einmal erheblich größer als der 
eines Trainees.
 

Red.: Wie unterscheidet sich das Kon-
fiCamp vom Wochenmodell? Wo ist Ge-
meinschaft besonders gut erlebbar?

Mattis S.: Von der Wertevermittlung 
und den Inhalten unterscheiden sich die 
beiden Modelle nicht. Allerdings ist Ge-
meinschaft aus meiner Sicht ganz klar 
auf dem KonfiCamp besser zu erleben. 
Wenn man mit fast hundert Menschen, 
die alle nahezu im gleichen Alter sind, 
11 Tage Gutes und Schlechtes mitei-
nander teilt, dann macht das was mit 
einem. Gemeinschaft wird dann richtig 
erlebbar. Bei maximal einer Wochen-
stunde im Wochenmodell wird das er-
heblich schwerer. Man geht halt danach 
nach Hause und ist nicht noch mit ande-
ren zusammen. Ich kann nur jedem das 
Camp ans Herz legen.

Red.: Würdest Du dich auch außerhalb 
des Camps gerne mit der Kirche oder 
der Gemeinde beschäftigen? Braucht 
es mehr Platz und Raum für Jugendan-
gebote in der Kirchengemeinde?

Mattis S.: Ja, ich engagiere mich auch 
jetzt schon beim Martins-Basar und der 
Kinderbibelwoche. Das will ich auch 
gerne weiter machen, wenn meine Zeit 
es in Zukunft zulässt und ich mich mit 
dem, was dort passiert, identifizieren 
kann. Jugendangebote sind speziell 
nach der Konfirmandenzeit eher knapp 
in der Gemeinde. Ich könnte mir gut vor-
stellen, bei einem räumlichen Angebot 
und einem interessanten Freizeitange-
bot Jugendliche wieder näher an die 
Kirchengemeinde zu binden. Ich könnte 

mir auch gut eine aktive Unterstützung 
dabei vorstellen.

Red.: Abschlussfrage: Wenn Du einen 
Wunsch frei hättest, wie würde dieser 
aussehen? 

Mattis S.: Wenn ich einen Wunsch frei 
hätte, dann würde ich Kriege abschaf-
fen. So viel Verlust, Leid und Schmer-
zen haben sie verursacht. Ich glaube, 
dass man vielen Menschen durch die 
Abschaffung von Kriegen ein zweites Le-
ben schenken kann.

Danke an Mattis Stieper für das offe-
ne Interview und die Bereitschaft, über 
sein Wirken als Trainee auf dem Konfi-
Camp und Privates zu berichten.
 

 Uwe Rohl

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Das Interview

Gemeinschaft, die macht etwas mit einem!

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e
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So. 03.12. 09.50 11.11 Gottesdienst zum 1. Advent, Pastor Ströver
So. 10.12 09.50 11.11 Gottesdienst zum 2. Advent, Pastorin Mayer-

Köhn
So. 17.12. 09.50 11.11 Gottesdienst zum 3. Advent, Pastor Jordan 

in Bargteheide mit Kinderchor
So. 24.12. 
Heiliger 
Abend 
in Eichede

15.00

17.00

Gottesdienst mit Krippenspiel für Jung & Alt, 
Pastorin Pawlas
Festlicher Gottesdienst, Pastorin Pawlas

So. 24.12. 
Heiliger Abend 
in Bargteheide

13.30
14.30
15.30

17.00
23.00

Gottesdienst für Jung & Alt, Pastorin Mayer-Köhn 
Gottesdienst für Jung & Alt, Pastorin Mayer-Köhn
Gottesdienst mit Krippenspiel für Jung & Alt, 
Pastor Ströver
Festlicher Gottesdienst, Pastorin Chanda 
Gottesdienst zur Christnacht, Pastor Ströver

So. 24.12. 
Heiliger Abend 
auf den Dörfern

14.00

14.00

14.00

16.00

16.00

Gottesdienst mit Krippenspiel im Mehrzweck-
haus Hammoor, Pastor Ströver
Gottesdienst in der JuS Sporthalle in Fischbek, 
Pastor Jordan
Gottesdienst mit Krippenspiel im Gemeindezen-
trum Jersbek, Pastorin Chanda
Gottesdienst im Mehrzweckhaus in Delingsdorf, 
Pastorin Mayer-Köhn
Open Air Gottesdienst vor der Tremsbütteler 
Kate, Pastor Jordan

Mo. 25.12. 10.00 Live Radiogottesdienst aus der Bargteheider  
Kirche, Pastorin Chanda und Pastor Jordan

Di. 26.12. 18.00 Musikalischer Abendgottesdienst mit der 
Musikgruppe Querbeet und Pastorin Mayer-Köhn

So. 31.12. 17.00 Gottesdienst am Altjahresabend, Pastorin Pawlas

So. 04.02. 09.50 11.11 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier,
Pastorin Pawlas

So. 11.02. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastorin Chanda
So. 18.02. 09.50 StartUp-Gottesdienst KonfiCamp 2024, 

Pastorin Pawlas
So. 18.02. 11.11 StartUp-Gottesdienst KonfiCamp 2024, 

Pastor Feldten
So. 25.02. 09.50 Gottesdienst, Pastor Ströver
So. 25.02. 11.11 Vorstellungsgottesdienst der Konfis, 

Pastor Feldten

17
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Monatsspruch: Junger Wein gehört in neue 
Schläuche.                                                    Mk 2,22 

Monatsspruch: Meine Augen haben den Hei-
land gesehen, das Heil was du bereitet hast 
vor allen Völkern                                 Lk 2,30-31                                                                                 

Monatsspruch: Alle Schrift, von Gott eingege-
ben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtig-
keit.                                                       2 Tim 3,16
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So. 07.01. 09.50 11.11 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier,
Pastor Jordan

So. 14.01 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Ströver
So. 21.01. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastorin Chanda
So. 28.01. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Feldten
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„…durch das Band des Friedens“ – so 
ist der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2024 aus Palästina überschrieben.
Dieser Titel greift den biblischen Text des 
diesjährigen WGT aus dem Brief an die 
Gemeinde in Ephesus auf: „Der Frieden 
ist das Band, das euch alle zusammen-
hält.“ Daran wollen wir uns in diesem 
Gottesdienst gemeinsam erinnern.

Rund um den Globus beten jedes 
Jahr am ersten Freitag im März Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche in den 
WGT-Gottesdiensten sehnsuchts- und 
hoffnungsvoll darum, dass Frieden welt-
weit und auch in Palästina keine Utopie 
bleibt, sondern Wirklichkeit wird und 
in ihrem Alltag Einzug hält. In unserem 
gemeinsamen Gebet hoffen wir darauf, 

dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für die Erreichung des Friedens 
getan wird. Auch wenn es angesichts der 
aktuellen und politischen Lage schwer-
fällt, halten wir Christ*innen an der 
Hoffnung fest, dass „…durch das Band 
des Friedens“ eine gute Lösung für alle 
Menschen in Palästina gefunden werden 
kann, wo der Nahostkonflikt und die mi-
litärische Besatzung das Leben der Men-
schen seit langem prägen.

Es ist in Bargteheide eine lange und 
gute Tradition, dass der Gottesdienst 
von Frauen konfessionsüber-
greifend gemeinsam vorbe-
reitet und gefeiert wird.

Herzliche Einla-
dung zu den Vorberei-
tungstreffen: Mittwoch, 
07.02./14.02./21.02. 
und 28.02.2024 jeweils 
um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus der kath. Kirche St. Micha-
el in Bargteheide.

Den Gottesdienst feiern wir Freitag, 
01. März 2024 um 19.00 Uhr in der 
kath. Kirche St. Michael, Voßkuhlen-
weg 38, Bargteheide

Für Fragen und Infos rufen Sie mich 
gerne an unter: Tel. 2679494 oder auch 
bei Elisabeth Haustermann unter: Tel. 
261546

 Ihre Karin Weber

L e b e n d i g e  G e m e i n d e
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MUSIKGRUPPEN

 Jugendchor
(ab 13 Jahre)
Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 m’BarGo Popchor
(ab 14/Erw.)
Di. 19.00 - 21.00 Uhr
Ibrahim Speer
Tel.: 04393/97 15 92

 Bargteheider
Blechbläser
Mi. 19.00 - 20.30 Uhr
Kontakt über Horst Ba-
ckes Tel.: 04532/5810

 Flötenkreis 
für Erwachsene
Mi. 19.30 Uhr
Susanne Ulrich 
Tel.: 04532/26 75 90

 Kinderchor
(ab 5 Jahre)
Do. 16.00 - 16.45 Uhr
(ab 3. Klasse)
Do. 17.00 - 17.45 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 Kantorei
Do. 19.30 - 21.30 Uhr
Andis Paegle
Tel.: 04532/50 25-41
www.kantorei-
bargteheide.de

UNSERE JüNGSTEN

 Kunterbunte
Kinderkirche
Jeweils 10.00 – 12.00 
Uhr im Martin-Luther-
Saal, Lindenstr. 2. 
02. Dezember 2023
Pastor Tim Ströver
Tel.: 04532/ 50 25-31

 Krabbelgruppe für 
Kinder im 1. Lebensjahr
Do 10.00 – 11.00 Uhr 
o. Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Kita Eckhorst
Tel.: 04532/5025-15

 Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder bis 3 Jahre
Mi 15.00 – 16.30 Uhr
Stadthaus Bargteheide
Tel.: 04532/5025-15

SELBSTHILFEGRUPPEN

 Himmlische Stadt
Angela Pröpping 
angela.proepping 
@gmx.de,  
Tel.: 04537/99 79 102

 Sternenkinder 
Bargteheide e.V.
Treffen nach Verein-
barung. Jenny Tel.: 
0171/62 30 798

 Selbsthilfegruppe 
für Sterneneltern. 
Jeden ersten Mi im 
Monat
Ab 19.30 Uhr in 
Räumen des Fit & Ent-
spannt, Am Markt 15, 
Tel.: 0152/24575187

 Eltern/Familien 
von Kindern mit 
Beeinträchtigungen
Jeden ersten Do im 
Monat 16.00 – 17.30 
Uhr im Stadthaus 
Tel.: 04532/5025-15

 Sehbehindertentreff
Jeden ersten Freitag 
im Monat
15.00 - 17.00 Uhr
Stadthaus Bargteheide
Tel.: 04532/72 18

AKTIV & KREATIV

 Töpfergruppen
Terminauskunft bei
Herma Icker
Tel.: 04532/1258

 Meditation der Stille
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Beate Johannsen
Tel.: 04532/28 36 33

 Meditatives Tanzen
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/219 36

 Frauenkreis
Jeden ersten Donners-
tag im Monat im MLH
07. Dez. 18.00 Uhr
04. Jan. 19.00 Uhr
01. Feb. 19.00 Uhr
Elke Butzke
Tel.: 04532/8234

BIBELKREIS

 Bibel-Gesprächskreis
donnerstags von 09.30 
- 11.00 Uhr in Raum 4
im Gemeindehaus, 
Lindenstraße 2.
07. + 21. Dezember
11. + 25. Januar
08. + 22. Februar
Tel.: 04532/50 25-0 
Pastor Tim Ströver

KIRCHE GLOBAL

 Tansania
Partnerschaftsgruppe
Pastor Feldten 
Tel: 04532/50 25-25

 Ökumenekreis
Tim Ströver 
Tel.: 04532/50 25-31

SENIORINNEN &
SENIOREN

 Erlebnistanz I
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 17.30 - 19.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/21936

 Erlebnistanz II
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 15.45 - 17.15 Uhr
Monika Weber
Tel.: 04532/500580

 Senioren-Töpferkreis
Fr. 10.30 - 12.30 Uhr
Ilse Pagels
Tel.: 04532/6945

GASTGRUPPEN

 Anonyme Alkoholiker
Mo. 19.30 Uhr, Rainer
Tel: 04532 / 22582
und Fr. 20.00 Uhr
Tel.: 04532 / 9798746
Barrierefreier Zugang

 Al Anon – Angehörige 
von Alkoholikern
Fr. 20.00 Uhr, Janne
Tel.: 04102 / 1225
Barrierefreier Zugang

 Bunte Vielfalt
Teestube: Mi. 17.30 - 
19.00 Uhr

KIRCHENGEMEINDERAT

 KGR-Sitzung
jeweils 19.00 Uhr
12. Dezember 2023
23. Januar 2024
27. Februar 2024
Pastor Tim Ströver
Tel.: 04532/50 25-31
Zu den öffentlichen 
Punkten sind Gemein-
demitglieder herzlich 
eingeladen.

IMPRESSUM: Herausgeber: Kirchengemeinderat 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide, 
Lindenstr. 2, Pastor Tim Stöver (V.i.S.d.P.). 
Auflage: ca. 14.000 Exemplare.
Redaktionsmitglieder: Matthias Günther, Herma Icker, 
Thomas Klein, Uwe Rohl, Silke Singer, Stefanie Stein-
buck. Druck: Firma Pockrandt, Bargteheide.

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich 
der gemeindeinternen Verwendung, eine miss-
bräuchliche, etwa zu Werbezwecken, ist ausdrück-
lich untersagt. 

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächs-
te Ausgabe: 12. Januar 2023. Das unterwegs  
erscheint zum Wochenende 24./25. Februar 2024. 
Schicken Sie Artikel und Anregungen bitte an:  
unterwegs@kirche-bargteheide.de.

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen

Weltgebetstag am 1. März 2024

W e l t g e b e t s t a g

Für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, Suchterkrankungen und Lern-
behinderungen. Wir kommen zu Ihnen 
nach Hause und unterstützen Sie verläss-
lich, zugewandt und kompetent. 

Weitere Angebote: Wohnen, Beschäfti-
gung und Förderung, wie Sie es brauchen.

 Unser Info-Telefon: 
 0 45 32.288 29 50

tohus gGmbH · Mittelweg 5
22941 Bargteheide · www.tohus-alsterdorf.de

Ambulante Hilfen
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K o n f i C a m p

Tag und Nacht draußen, geschützt 
nur durch eine dünne Zelthaut. Wie in 
kaum einem Jahr zuvor hat sich in die-
sem Sommer die Ostseeküste mit be-
sonderen Wetterphänomenen präsen-
tiert. Dabei hat sich der Mottospruch 
auf den Konfi-Armbändern ganz neu er-
schlossen. Dort heißt es aus dem Buch 
Sirach: Ein treuer Freund ist wie ein 
festes Zelt. Die knapp vier Tage Sturm 
zu Beginn haben weniger den Konfis 
zugesetzt als den Teamer*innen. Das 
große KonfiCamp-Team hat in den Tä-
tigkeitsfeldern Küche, Sanis, Band, 
Unterricht, Medien und Freizeit mit 
viel Engagement und guter Laune da-
für gesorgt, den Konfis das Gefühl zu 
geben, sicher zu sein wie in Abrahams 

Schoß. Oder wie es im Konfi-
Camp-Lied heißt: „Wir 

lassen keinen allein“. 
Jeder ist wichtig, es 
gibt nicht groß oder 
klein, falsch oder 
richtig, es gibt Re-
geln, ja: jeder ist 

für jeden da.“

Deshalb denken wir, dass unsere 
Konfirmand*innen eine richtig gute 
Zeit im KonfiCamp 2023 hatten.

In den Andachten haben wir viele 
Lieder gesungen. Und krass, wie vie-
le der Lieder in all` den KonfiCamps 
zuvor entstanden sind und 
die Atmosphäre des je-
weiligen Sommers wi-
derspiegelten. Sicher-
heit und nicht allein 
sein, das gibt’s nur im 
Team, auch wenn das 
gar nicht so leicht ist, 
das einzuüben. Was ein 
Glück, dass Gott weiß, wer 
ich bin und mich trotzdem 
nicht fallen lässt.       

                
Und doch haben alle 

aus dem Team mehr 
Kraft aufbringen müssen 
als in vielen Jahren zuvor: 
„Dazu brauchen wir einen 
guten Plan und jeder sieht 
jeden mit klarem Blick an.“, 
heißt es weiter im KonfiCamp-
Lied 2023. Unter diesem Motto 
entschied sich das Team, die Taufe 
um einen Tag zu verlegen, denn der 
Sturm und Regen ließen keine andere 
Wahl. Durch diese Entscheidung durf-
ten die Konfirmandinnen und Konfir-
manden und das gesamte Team dann 
aber eine bewegende Taufe am Strand 
mit anschließendem Baden in der Son-
ne für alle erleben.

Manche ein wenig müde und krän-
kelnd vom Sturm, stellte das Team mit 
Unterstützung der sehr motivierten Trai-
nees auch in der zweiten Hälfte der elf 
Tage KonfiCamp ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine. Zwischen 
Talentwettbewerben, Völkerballturnie-
ren und kreativen Angeboten wuchsen 
die Konfi-Gruppen immer mehr zusam-
men. Im Unterricht wurde gelacht, ge-

spielt, diskutiert und kleinere Filmclips 
zum 7. Gebot gedreht. Und am letzten 
Tag das gemeinsame Abendmahl mit 
160 Menschen in einem Kreis und 

einem Wahnsinns-Buffet vom Kü-
chenteam. Eine Stärkung für 

den Bauch und die Seele.

„Wir sind noch müde 
vom Sturm, nass noch 
vom Regen, wir sind 
stark wie ein Turm, ge-
baut auf dem Segen 
von Dir.“ Der Sturm 
führte aber auch im 

erfahrenen KonfiCamp-
Team 2023 zu einer en-

geren Verbindung unterei-
nander: „jeder ist für jeden 

da“ – ein Geschenk des heiteren 
Himmels – unseres heiteren Gottes.

Bei der Ankunft in Eichede war dem 
Team klar: Nun beginnt die Vorfreude 
auf das KonfiCamp-Team 2024!

 Für das KonfiCamp-Team Victoria 
Völtzer, Oliver Wildner, Volker Thomsen 

und Andreas Feldten

KonfiCamp 2023

Stark miteinander - aber auch müde vom  Sturm
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K o n f i C a m p

ELEKTRO

Telefon (0 45 32) 2 09 20, Fax 2 41 03
Notdienst ab 18 Uhr für unsere Kunden: 
0171 / 370 87 95

Ihr kompetentes Fachgeschäft

2 x in Bargteheide
Rathausstraße 32  Ladengeschäft
Otto-Hahn-Str. 4  Küchenstudio & Elektroinstallation
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G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Rund um das Gebet

Wenn zwei
 unter euch eins werden auf Erden, 

worum sie bitten wollen, so soll es 
ihnen widerfahren von meinem Vater 

im Himmel.
                        Mt 18,19 Suchet der Stadt Bestes, dahin ich 

euch habe wegführen lassen, und
betet für sie zum Herrn; denn wenn’s 

ihr wohlgeht, so geht`s euch auch wohl.                                                                                                                                 
                           Jer 29,7       

Ihr Bestattungsinstitut seit 1907Ihr Bestattungsinstitut seit 1907

Adolf Dwenger
Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen,

Vorsorgeberatung, Überführungen und Bestattungen 
auf allen Friedhöfen.

22941 Bargteheide · Alte Landstraße 32 · Tel. 0 45 32 / 17 52 · Internet: www.beerdigungen-dwenger.de

Wir sind Ihr sicherer Hafen,  
wenn Sie sich verabschieden müssen.

Wir sind Ihr sicherer Hafen,  
wenn Sie sich verabschieden müssen.

Ein Friedenszeichen 
– zart und stark zu-
gleich. Erinnern Sie 
sich? In den letz-
ten Jahren brachten 
Pfadfinder*innen des 

Bargteheider DPSG-Stammes Nepo-
muk das Friedenslicht in unseren Got-
tesdienst am 4. Advent. Und jede und 
jeder, der ein kleines Windlicht dabei 
hatte, konnte sich das Licht des Frie-
dens mit nach Hause nehmen.
 

Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
Kind in der Geburtsgrotte Jesu in Beth-
lehem das Friedenslicht entzünden und 
es nach Wien bringen. Ohne es verlö-
schen zu lassen, wird dann etwas von 
dem Licht weitergegeben und über den 
ganzen Kontinent verteilt. Und auch in 
diesem Jahr kommt es wieder nach 
Bargteheide und durch die Pfad-
finder zu uns in unsere Kirche.

 
Und so wie das kleine Licht 

aus Bethlehem ohne zu erlö-
schen den weiten Weg in so viele 
Länder findet, von Kerze zu Kerze, 

von Hand zu Hand, wird es zum Zei-
chen für den Frieden, der von Mensch 
zu Mensch weitergegeben werden und 
wachsen muss. 

Sie alle sind eingeladen, ein Wind-
licht mit in die Weihnachts-Gottes-
dienste in unserer Kirche zu bringen 
und sich das Friedenslicht aus Bethle-
hem in Ihr weihnachtliches 
Haus zu holen.

 Pastor 
Tim Ströver

Das Friedenslicht kommt wieder nach Bargteheide

Licht ins Dunkel

F r i e d e n s l i c h t

Das Gebet ersetzt keine Tat, 
aber das Gebet ist eine Tat, die durch 

nichts ersetzt werden kann.                            
                     Hans von Keler      

Ein Jünger kam zu Jesus und bat Ihn: 
Herr lehre uns beten. Jesus aber sprach: 

Wenn ihr betet, so sprecht: 
Vater! Dein Name werde geheiligt. 

Dein Reich komme…”So lehrte Jesus das 
Vaterunser. 

                           Lk 11,1-2
 Nichts ist´zu alltäglich, 

dass wir Gott nicht darum bitten 
können.

                       Mt 6,11

Viele Eindrücke, Gedanken und Bibelwor-
te über das Gebet. Gerade in der Advents- 
und Weihnachtszeit können wir für unsere 
Lieben beten. Mein Herz schlägt für das 
gemeinsame Gebet. Das ökumenische 
Friedensgebet habe ich kennen gelernt.

Wir erleben, wie im Gottesdienst gebe-
tet wird. Gebet, unser Gespräch mit Gott, 
ist ein Schatz, den jeder entdecken kann.

Wie wäre es, wenn viele Menschen 
regelmäßig, gemeinsam, zu zweit oder 
zu dritt für die Angelegenheiten des All-
tags und der Familie, aber auch für die 
Gemeinde beten?

Ruft mich gerne mal an und erzählt, 
was Ihr beim Gebet erlebt habt. Alles 
streng vertraulich.

 Beate Klein
Tel. 2650299, beate@wirkleins.de



Vorstellung neue Pastor*innen

I m p r e s s i o n e n  2 0 2 3

Martinsbasar

Konfirmationen

Weihnachtsgottesdienst

I m p r e s s i o n e n  2 0 2 3

24 25

Theater unter´m Sonnensegel

Konzerte

25

50-Jähriges Jubiläum Kantorei

Einfuhrung neuer 

Kirchengemeinderat

KonfiCamp

Mitmachgarten Ammersbek

Verabschiedung Vikarin Pasche

:
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An jedem 3. Donnerstag im Monat 
heißt es dann wieder „gemeinsam 
frühstücken, miteinander ins Gespräch 
kommen, nette Menschen kennenler-
nen und bestehende Bekanntschaften 
vertiefen“.

 
Interessierte Frauen jeden Alters 

sind herzlich zum gemeinsamen Früh-
stück eingeladen. Wir treffen uns je-
weils donnerstags von 09.30 – 11.00 
Uhr im Saal des Martin-Luther-Hauses 
in der Lindenstraße 2.

Eine Anmeldung wird bis jeweils 
zwei Tage vor den Veranstaltungen 
bei Sabine Stoldte erbeten, Tele-
fon: 6405. Der Kostenbeitrag 
beträgt € 5,-.

 

Wenn Sie nach erfolgter Anmeldung 
doch nicht teilnehmen können, bitten 
wir um Abmeldung, damit andere von 
der Warteliste nachrücken können. 

Die ersten Termine sind Donners-
tag, 18. Januar 2024, mit Pastorin 
Pauline Chanda und Pastor Julius Jor-
dan und am 15. Februar 2024, mit Bür-
germeisterin Gabriele Hettwer.

 Sabine Stoldte und Team

Das Frauenfrühstück startet wieder

Schon im Januar geht es los

F r a u e n f r ü h s t ü c k



Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung und unserer
herzlichen und einfühlsamen Begleitung und Beratung

seit 1848

Neues vom Bargteheider Friedhof

Jahresabschluss und Nachhaltigkeit
Wieder war unser Friedhofsteam ein 
weiteres Jahr im Einsatz, um den Fried-
hof und die Grabstätten zu pflegen, zu 
gießen und bunt zu gestalten. Den Ab-
schluss bildet auch in diesem Jahr der 
Laubeinsatz und das Belegen der Grab-
pflegegräber mit Fichte.  

 
Zurzeit denken wir über eine Alter-

native zur Wintergestaltung der Grab-
stätten nach. So verarbeiten wir in je-
dem Jahr 15 Tonnen Fichte, welche aus 
Skandinavien per LKW angeliefert und 
von unseren Gärtner*innen kleinge-
schnitten wird. Sowohl das nicht verar-
beitete Material als auch die im Frühjahr 
von den Grabstätten heruntergenomme-
ne Fichte werden entsorgt. Hierfür ist 
ein umfangreicher Maschinen-
einsatz notwendig, auch für 
die Aufbereitung und Kom-
postierung. 

Da wir alle über Nach-
haltigkeit und die Einspa-
rung von CO2 nachdenken, 
favorisiere ich den mittelfristi-
gen Ersatz der Fichte durch eine 
Winterbepflanzung mit z.B. Christro-
sen, Heide, Silberblatt u.a. Die Pflanzen 
werden zwar ebenfalls angeliefert, doch 
kommt der Händler aus der Umgebung. 
Unsere Verwaltung wird alle Kunden im 
Frühjahr anschreiben und ein individuel-
les unverbindliches Angebot über unse-
ren „Winterzauber“ erstellen. 

Des Weiteren arbeiten wir fortlau-
fend daran, den Friedhof in einen bun-
ten Park umzugestalten. Demnächst 

stehen die Erweiterungen des Himmli-
schen Beetes, der Urnenstelen und des 
Urnengartens an. Außerdem werden im 
nächsten Jahr die Friedhofsflächen mit 
weiteren 5.000 Stauden aus unserer 
Anzucht bepflanzt.

 Kai Passow

F r i e d h o f  B a r g t e h e i d e
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Tansania-Partnerschaftsarbeit

Jahresspendenprojekt 2023
Seit weit über 20 Jahren hat die Kir-
chengemeinde Bargteheide eine Part-
nerschaft mit der Propstei in Chalinze im 
afrikanischen Tansania. Gute Tradition 
war es, dass jedes Jahr die Hälfte des Er-
löses unseres Martins-Basars in die Part-
nerschaftsarbeit geflossen ist. Wir haben 
den „Geldsack des Heiligen Martin“ mit 

dem Schwert in zwei gleiche Teile zer-
schnitten. Der Legende nach 

soll Martin dies ja mit seinem 
Mantel getan haben: Eine 

Hälfte für die Welt und die 
andere Hälfte blieb meis-
tens in Bargteheide. 

Durch die Jah-
re waren es rund  

€ 10.000,-, die aufgeteilt 
werden konnten. Aufgrund die-

ser „guten Tradition“ hat die Partner-
schaftsgruppe vor Jahren entschieden, 
die finanzielle Verantwortung für 13 Schü-
lerinnen und Schüler zu übernehmen 
und jährlich deren Schulgebühren für 
die „Secondary School“ zu übernehmen.  
Aktuell gibt es aber zwei Herausfor-
derungen: In der Kirchengemeinde 

Bargteheide gibt es aufgrund eines Ge-
nerationswechsels zurzeit keine aktive 
Partnerschaftsgruppe mehr. Außerdem 
haben die Martins-Basare in den letz-
ten drei „Corona-Jahren“ nicht den Erlös 
erbracht, den es für die Schulgebühren 
gebraucht hätte. Auch das Geld aus den 
Rücklagen für diesen Zweck ist aufge-
braucht. 

Daher hat unser Kirchengemeinde-
rat entschieden, die Partnerschaftsar-
beit und damit auch die Schulgebühren 
für die 13 Mädchen und Jungen als 
Jahresspendenprojekt (Spendenkonto 
auf Seite 23) auszurufen. Es kann doch 
nicht unmöglich sein, gemeinsam als 
Kirchengemeinde dafür zu sorgen, dass 
13 Jugendliche ihren Schulabschluss 
machen können. Wir wissen alle nur zu 
gut, dass gerade Bildung eine richtige In-
vestition in den Frieden auf dieser Welt 
ist. Den Anfang hat bereits ein Brautpaar 
gemacht und die Kollekte ihrer Trauung 
diesem Zweck gewidmet. Folgen wir dem 
Beispiel der jungen Eheleute.

 Pastor Andreas Feldten

J a h r e s s p e n d e n p r o j e k t



A d r e s s e n

Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bargteheide
Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide 
www.kirche-bargteheide.de

 Kirchenbüro
Sabine Garben-Schmidt, Eva Knudsen
Fax 50 25-16 04532/50 25-0 
kirchenbuero@kirche-bargteheide.de
Infotelefon: 04532/50 25-50 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr: 10.00 - 12.00 Uhr
oder nachmittags nach Vereinbarung

 Pastoren
Pastor Andreas Feldten  50 25-25
a.feldten@kirche-bargteheide.de
Pastor Tim Ströver  50 25-31
t.stroever@kirche-bargteheide.de
Pastorin Pauline Chanda  50 25-22
p.chanda@kirche-bargteheide.de
Pastor Julius Jordan  50 25 33
j.jordan@kirche-bargteheide.de
Pastorin Martina Mayer-Köhn
  0176 / 195198 53
m.mayer-koehn@kirche-hamburg-ost.de 

 Kirchenmusik
www.kirchenmusik-bargteheide.de
Andis Paegle (Kantor)  50 25-41
a.paegle@kirche-bargteheide.de
Volker Thomsen  50 25-41
(Musikpädagoge)  
v.thomsen@kirche-bargteheide.de

 Küsterei
Jürgen Feddern  50 25-27
kuesterei@kirche-bargteheide.de
Julius Colmant   50 25-27
j.colmant@kirche-bargteheide.de

 KonfiCamp 
Diakon Oliver Wildner   50 25-37
 Handy: 0176 / 343 807 15
o.wildner@kirche-bargteheide.de

 Familienzentren
Sabine Wiechern
Fax 50 25-16  50 25-15
familienzentrum@kirche-bargteheide.de

 Kindertagesstätten
Geschäftsführung Kindertagesstätten:
Karola Sieg-Kirchniawy  50 25-28

www.kita-lindenstrasse.de
Lindenstraße: Julia Meding  7253

www.kita-eckhorst.de
Eckhorst: Jens Kähler  3670

www.kita-muehlentor.de
Mühlentor: Gudrun Krogmann 26 23 40

 Friedhofsbüro
www.bargteheider-friedhof.de
Friedhofsverwalter Kai Passow 
Glindfelder Weg 15, 22941 Bargteheide
Fax: 26 52 464  26 52 727
Friedhof-Bargteheide@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo, Di, Mi und Fr:  8.00 - 13.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

 Ahrensburger Tafel
Hamburger Straße 7, 22941 Bargteheide
Freitag: 14.30 - 16.00 Uhr

 Ev. Beratungsstelle Stormarn für
Erziehungs-, Familien- u. Lebensfragen
www.beratungsstelle-stormarn.de
Anmeldung:  244 33 oder persönlich 
Dienstag:  14.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag:  10.00 - 12.00 Uhr

Ev. Telefonseelsorge
 0800 / 111 01 11 (kostenfrei)

Kirchenbüro: 04532/50 25-0 – www.indekark.de 

So erreichen Sie uns

Konto: Sparkasse Holstein  ∙  BIC: NOLADE21HOL  ∙  IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 

A m t s h a n d l u n g e n

Stand: 13. November 2023

Freud & Leid
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Leider dürfen im Internet Namen und Anschriften von 
Gemeindegliedern, ihrer Alters- und Ehejubiläen 

sowie kirchliche Amtshandlungen ohne die Einwilligung der 
betroffenen Personen nicht veröffentlicht werden.



Sie haben 
Anregungen oder 

Kritik zum unterwegs 
oder möchten gerne einen 

Artikel veröffentlichen? 
Schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

unterwegs@kirche-bargteheide.de.
Vielen Dank, Ihr unterwegs-Team.

 Ein Weihnachtsbaum für unsere Kirche
Die Kirchengemeinde Bargteheide sucht 
zum Weihnachtsfest noch einen prachtvoll 
gewachsenen Weihnachtsbaum. Wenn Sie 
in Ihrem Garten einen ca. 5 bis 6 Meter ho-
hen Baum stehen haben, von dem Sie sich 
trennen wollen oder müssen und diesen, 
schön geschmückt zum Fest in unserer Kir-
che sehen möchten, dann melden Sie sich 
bitte unter folgender Adresse: 
Küsterei, Tel. 04532/502527 oder unter 
kuesterei@kirche-bargteheide.de  

 Abendmahl in unseren Gottesdiensten
Ab Januar 2024 wollen wir wieder regel-
mäßig an jedem ersten Sonntag im Monat 
Abendmahl in unseren Gottesdiensten fei-
ern.

 Kalender „Der Andere Advent“
Auch in diesem Jahr können Sie im Kir-
chenbüro den bekannten Kalender vom 
Verlag „Andere Zeiten“ für 10,- € erwerben.

 Kinderkirche
Am Samstag, 02. Dezember, feiern wir in 
diesem Jahr noch einmal von 10.00 bis 
12.00 Uhr Kinderkirche im Martin-Luther-
Haus. Wie es im neuen Jahr weitergeht, 
steht dann im nächsten unterwegs im 
März.

 Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.      

1. Korinther 16,14

Wir wünschen 
Ihnen und Euch ein 
gesegnetes und gutes 
neues Jahr 2024!


